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Wir möchten die Lebensqualität von Pa-
tienten und deren Zugehörigen durch 
spezialisierte Betreuung und Begleitung 
bei schwerer, unheilbarer Krankheit in der 
letzten Lebensphase verbessern. Dabei 
stehen wir Ihnen in Ihrer gewohnten und 
vertrauten Umgebung oder auch im Um-
feld von Altenhilfeeinrichtungen zur Seite.

In Belangen körperlicher, psychosozialer 
und spiritueller Art begleiten wir Sie mit 
unserem multiprofessionellen Team aus 
qualifizierten Palliativärzten und -pflege-
kräften.

Palliativärzte 
mit entsprechender Zusatzqualifikation 
unterstützen die Tätigkeit des Hausarz-
tes durch intensive medizinische Betreu-
ung in Schmerz- und Symptomkontrolle.

Palliativpflegekräfte mit der Zusatzaus-
bildung Palliative Care leisten die speziel-
le palliative Behandlungspflege zu Hause.

Wir koordinieren die palliative Behand-
lung, beraten und unterstützen Patienten 
und deren Zugehörige und organisieren 
professionelle Hilfe.

Dazu können wir auf ein breites Netz-
werk aus ambulanten Hospizdiensten, 
Seelsorge, Sozialarbeitern, Psychoonko-

logen, Apotheken, Pflegediensten sowie 
Fachärzten und Krankenhäusern zurück-
greifen.

Gesetzlichen Anspruch auf SAPV haben 
Patienten mit einer nicht heilbaren, fort-
geschrittenen und weiter fortschreiten-
den Erkrankung und einem besonders 
hohen Versorgungsaufwand in der letz-
ten Lebensphase

Alle SAPV Leistungen sind für Mitglieder 
der gesetzlichen Krankenkassen kosten-
frei.

Was Sie über unser 
SAPV Team wissen 
sollten:

Das Palliativteam 
SAPV Rhein-Erft-
Bonn-Euskirchen 
betreut seit 2012 
schwerstkranke 
Patienten im Auf-
trag der Kran-
kenkassen in 
der häuslichen 

Umgebung. Das multiprofessionelle 
Team aus Ärztinnen und Ärzten, Pflege-
fachkräften und Medizinischen Fach-
angestellten engagiert sich gemeinsam 
für die Palliativpatienten im südlichen 
RheinErft Kreis, im Kreis Euskirchen und 
in Bonn.

Wir erbringen keine Leistungen der 
Grundpflege nach SGB XI, sondern sind 
als spezialisiertes Team für die medizini-
sche Begleitung von Patienten mit aus-
geprägter und komplexer Symptomlast 
zuständig.

Am 1.10.2012 erhielt eine Gruppe von 
8 niedergelassen Hausärzten mit der 
Zusatzweiterbildung Palliativmedizin 
zusammen mit der Caritas sowie den 
ambulanten Hospizvereinen des Rhein-
Erft-Kreises die Zulassung des Landes-
verbandes der gesetzlichen Kranken-
kassen die Versorgung sterbender und 
schwerstkranker Menschen in der häus-
lichen Umgebung im südlichen Rhein-
Erft-Kreis sicherzustellen.

Seit dem 01.04.2019 und dem 
01.06.2020 hat sich das Versorgungs-
gebiet um den Kreis Euskirchen und den 
Kreis Bonn erweitert.

Ein umfangreiches Netzwerk wurde seit-
dem aufgebaut. An 365 Tagen im Jahr 
und 24 Stunden täglich wird eine um-
fangreiche Unterstützung für betroffene 
Patienten und ihre Familien verwirklicht.

Die Leistungen der SAPV werden zu 
100 % ohne Eigenanteil von den gesetz-
lichen Krankenkassen übernommen. 
Sie werden nicht auf das Pflegegeld an-
gerechnet.

Neben den täglichen Hausbesuchen 
durch qualifizierte Pflegekräfte umfasst 

die Versorgung durch das multiprofes-
sionelle Team regelmäßige ärztliche 
Besuche und bei Bedarf von Wundspe-
zialisten. Auf Wunsch werden Physio-, 
Ergo- und/oder Logotherapeuten, Psy-
choonkologen sowie Seelsorger hinzu-
gezogen.

Es werden in enger Zusammenarbeit 
mit den Hausärzten, niedergelassenen 
Fachärzten, Krankenhäusern, ambulan-
ten Pflegediensten und vielen anderen 
die komplexen Beschwerden durch das 
SAPV Team behandelt. Als Beispiele sei-
en genannt: starke (Tumor)-Schmerzen, 
Atemnot, Panik, Unruhe und Angst, Übel-
keit und Erbrechen, komplizierte Wunden 
oder auch die Versorgung von Beat-
mungskanülen, ablassender Sonden u.ä. 
Immer sind die menschliche Begleitung 
und Rücksichtnahme auf die persönliche 
Situation oberstes Ziel der Behandlung.

Große Unterstützung und zentraler Be-
standteil des Palliativteams sind die 
Ehrenamtlichen der ambulanten Hospiz-
vereine.

27 Haus- und Fachärzte, sowie 53 Kran-
kenpfleger und Krankenschwestern ha-

ben seit Beginn der Tätigkeit über 5.000 
Patienten und ihre Familien in der letzten 
Lebensphase begleitet. Die Betreuung 
erfolgte sowohl in der eigenen Wohnung 
oder im betreuten Wohnen, als auch in 
stationären Pflegeeinrichtungen. Unter-
stützend werden ebenfalls Beatmungs- 
/ Intensivpflege Wohngemeinschaften 
mitversorgt. Gleichwohl begleiten wir 
Patienten in den Hospizen in Erftstadt 
und Euskirchen.

Mitunter helfen wir über Wochen und 
Monate, weil sich die Beschwerden der 
Patienten durch die engmaschige Be-
treuung so gut kontrollieren lassen, dass 
mit wiedergewonnener Lebensquali-
tät die Lebenserwartung der Patienten 
deutlich zunimmt und viele Menschen 
dann wieder schwerpunktmäßig durch 
ihre Hausärzte versorgt werden können.

Ebenso können durch die SAPV viele 
Krankenhauseinweisungen kurz vor dem 
Tod vermieden werden. Das Palliative 
Care Team hilft Patientenwillen umzu-
setzen und steht den Zugehörigen bei, 
die Versorgung in der Häuslichkeit si-
cherzustellen. Aber nicht nur in der eige-
nen Häuslichkeit, sondern auch in allen 
anderen Stätten wird die Netzwerkarbeit 
der palliativen Struktur mit der SAPV so 
zum Baustein einer stabilen Vorort-Be-
treuung.

SAPV RheinErft
Im Oktober 2022

10 JÄHRIGES JUBILÄUM - PALLIATIVTEAM RHEIN-ERFT-BONN-EUSKIRCHEN

 Spezialisierte Ambulante Palliativ Versorgung
 Lindernde Medizin
 Fürsorgende Pflege
 Bis zum Lebensende zuhause

10 Jahre spezialisierte ambulante Versorgung (SAPV) im südlichen  
Rhein-Erft-Kreis

Europa-Park erleben &
den FC in Freiburg sehen

Region (vd). Wenn das kein 
„Wahnsinns-Wochenende“ wird: 
Die Rheinischen Anzeigenblätter  
verlosen ein unvergessliches 
„Europa-Park-Paket“, inklusive 
des Fußball-Bundesliga-High-
lights SC Freiburg gegen den 
1. FC Köln am 6. November, 
17.30 Uhr, im Europa-Park-
Stadion! Zu diesem Mega-
Wochenende vom 4. bis 6. 
November gehören zwei 
Übernachtungen für vier 
Personen im 4-Sterne-
Park-Hotel El Andaluz - in-
klusive Frühstück, Eintritt 
in den Europa-Park sowie 
Tickets für die Wasserwelt 
Rulantica. Zum krönen-
den Abschluss locken 
dann noch die vier Eintrittskar-
ten für die Fußball-Bundesliga-
Partie SC Freiburg – 1. FC Köln 
am 6. November, 17.30 Uhr, im 
neuen Europa-Park-Stadion der 
Breisgauer. Damit steht einem 
erlebnisreichen Wochenende 
nichts im Weg.

Wer den Europa-Park an die-
sem Wochenende mit seinen 

zahlreichen Attrak tionen 
und natürlich das Bundesliga-
spiel erleben möchte, der sollte 
an unserem Gewinnspiel teil-
nehmen. 

Mitmachen und  

mit etwas Glück gewinnen

Wir verlosen ein Paket für 4 
Personen samt Übernachtung im 

4-Sterne-Park-Hotel El Anda-
luz, inklusive Frühstück und 
zwei Tagen Eintritt in den 
Freizeitpark - sowie zum Bun-
desligaspiel SC Freiburg - 1. FC 
Köln. Wer mit im Lostopf  sein 
möchte, ruft bis zum 30. Okto-

ber 2022, 24 Uhr, unter Telefon 
01379-22002801* an und nennt 
das Stichwort „Europa-Park & 
FC“, seinen Namen, die Adresse 
und eine Rückrufnummer - wir 
wünschen viel Glück! 

Die Mehrfachteilnahme ist  zulässig, der Rechts-
weg ausgeschlossen. Die Gewinnerin oder der 
Gewinner wird persönlich kontaktiert. 

*50 Cent/Anruf; Mobilfunk ggf.  abweichend; 
M.I.T. GmbH.

Ein „Wahnsinns-Wochenende“ vom 4. bis 6. November gewinnenEin „Wahnsinns-Wochenende“ vom 4. bis 6. November gewinnen

Den Europa-Park und den 1. FC Köln beim SC Freiburg live erleben:  
vom 4. bis 6. November. Fotos: Europa-Park
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Austausch 
Trauernde

Brühl (red). Der letz-

te Austausch in diesem 

Jahr für bis zu vier 

Trauernde findet am 
Montag, 31. Oktober, 15 

bis 16 Uhr, in den Räu-

men des Hospizvereins 

im Steinweg 2 statt.  

Es gilt die 2G-plus-

Regel: Teilnehmende 

müssen geimpft oder 
genesen und negativ 

getestet sein.

 Bei Teilnahme ist 

dies mit Unterschrift 
zu bestätigen.

 Eine Anmeldung  

beim Hospizverein mit 

Angabe des Namens 

und der Telefonnum-

mer unter (02232)  

949830 oder info@

hospiz-bruehl.de ist 
erforderlich. 


